
 
 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 

 

über die gemeinsame 6. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familie 
und Frauen (7. Sitzung) und des Jugendhilfeausschusses (7. Sitzung) in der 
Wahlperiode 2023/2027 am 20.02.2025 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 
Sitzungsraum: Bremerhaven, Eupener Str. 3b, Raum Saal, Freizeitstätte „Lehe Treff“ 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende: 17:45 Uhr 

 
 

Teilnehmer/innen: 
 
Ausschussvorsitzender 
Herr Grothusen (Jugendhilfeausschuss- JHA)  
Herr Stadtrat Günthner (Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen- AfJFF) 
 
SPD-Fraktion  
Frau Stadtverordnete Czak (AfJFF, JHA)  
Herrn Stadtverordneter Ofcarek (AfJFF, JHA)  
Frau Stadtverordnete Wittig (AfJFF)  
Herr Stadtverordneter Viebrok (AfJFF)  
Herr Steinke (JHA)  
Herr Hörske (JHA)  
Herr Kirmit (JHA)  
 
CDU-Fraktion  
Frau Stadtverordnete Köhler-Treschok (AfJJF, JHA)  
Frau Stadtverordnete Hilck (AfJFF, JHA)       entschuldigt 
Herr Stadtverordneter Ventzke vertreten durch Herrn Stadtverordneten Önal (AfJFF, JHA)  
 
BD-Fraktion  
Frau Stadtverordnete Brinkmann (AfJFF, JHA) 
 
Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN +P 
Frau Stadtverordnete Schiller (AfJFF,)  
Frau Kehler (JHA) 

 
Fraktion DIE Möwen  
Frau Stadtverordnete Knorr vertreten durch Herrn Stadtverordneten Secci (AfJFF) 

 
FDP-Fraktion  
Herr Stadtverordneter Litau (AfJFF) 
 

 
WfB-Fraktion  
Frau Stadtverordnete Ax vertreten durch Frau Stadtverordnete Baltrusch (AfJFF) 
 
AFD-Fraktion  
Herr Stadtverordneter Koch (AfJFF) 
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Weitere Teilnehmer:innen:  
 
Vertreter:innen der anerkannten  
Träger der Jugendhilfe (JHA):    Frau Jongeling  

Frau Ülsmann  
Frau Koop für Herrn Baucks 
Herr Büsker  
Herr Helms  

Beratende Mitglieder (JHA)  
Frau Völger, Amt 51  
Frau Schenke (ev. Kirche)   fehlt 
Frau Fahlbusch, (kath. Kirche)  
Herr Ionescu (jüd. Gmd)  
Frau Hesse-Bloch    fehlt  
Herr Fox Amt 53  
Frau Müdeking, Amt 40  entschuldigt 
Frau Simon     fehlt 
Frau Keim ZGF  
Frau Weiß, AGEB  
Frau Maasberg (AG 78)  entschuldigt 
Herr Alkas (musl. Gem.)   fehlt  
Herr Osterndorff für Frau Behrens 

Weitere Teilnehmer: 
Frau Rinas, Personalrat für den Bereich So-
ziales, Familie, Gesundheit und Sport  
Herr Riebesahm Gesamtpersonalrat  
Frau Kühl, Helene-Kaisen-Haus  
Frau Perau, Frauen- und Gleichstellungsbe-
auftragte  entschuldigt 
Frau Matthes, Schwerbehindertenvertretung 
für den Bereich Soziales, Familie, Gesund-
heit und Sport  
ZEV Bremerhaven    fehlt  

 Frau Meyer, Amt 14 
 Frau Driemel, JuPa 
 Herr Usbeck, JuPa 
 Herr Fincke, JuPa 
 

Gast Frau Hüsken Amt 40 

 

Amt für Jugend, Familie und Frauen: Herr Reichstein 
 Frau Appelhagen 
 Frau Asmanidou 
   
 

Schriftführer:innen:     Herr Feddern/Frau Johannssen-Masia 
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Herr Grothusen und Herr Stadtrat Günthner begrüßen die Anwesenden. Herr Grothusen eröffnet um 
16:00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung und Vorlagen fristgemäß versandt wurden. An-
träge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 

1. 
 

Genehmigung der Niederschrift   

 

1.1. 
 

Genehmigung der Niederschrift zur gemeinsamen Sitzung öffentlichen 
Sitzung des Jugendhilfeausschusses und des Ausschusses für Jugend, 
Familie und Frauen am 21.11.2024 im Dienstleistungszentrum Grünhöfe  

AfJFF 1/2025 

Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses genehmigen den Entwurf der Niederschrift zur ge-
meinsamen öffentlichen Sitzung des Jugendhilfeausschusses und des Ausschusses für Jugend, 
Familie und Frauen am 21.11.2024 im Dienstleistungszentrum Grünhöfe. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Jugend, Familie und Frauen genehmigen den Entwurf der 
Niederschrift zur gemeinsamen öffentlichen Sitzung des Jugendhilfeausschusses und des Aus-
schusses für Jugend, Familie und Frauen am 21.11.2024 im Dienstleistungszentrum Grünhöfe. 
 
Beschluss: Die Kenntnisnahme des Protokolls erfolgt jeweils einstimmig.  
 

2. 
 

Aussprache über Anliegen von Kindern und Jugendlichen   

 

2.1. 
 

Verleihung des Kinder- und Jugendrechtepreis 2024 für die Stadt Bremer-
haven  

 

Der Kinder- und Jugendbeauftragte der Stadt Bremerhaven, Herr Biederbick, verleiht mit 
Mitgliedern der Jury den Kinder- und Jugendrechtepreis der Stadt Bremerhaven an 
 
Kindertagesstätte Pfiffikus (AWO Bremerhaven) – "Kleine sind die Großen – Kinderbüro im Lei-
tungsbüro" 
Kaufmännische Lehranstalten – "Weihnachtszauber für kleine Herzen" 
SJD – Die Falken Bremerhaven – "Lagerrat auf unserem Zeltlager" 
Schule Am Leher Markt – "Der PappFisch" (Sonderpreis) 
 

3. 
 

Bericht aus den Jugendverbänden, Jugendparlament und Jugendbeteili-
gung  

 

 

3.1. 
 

Zwei Jahre Jugendparlament 
hier: mdl. Bericht  

 

Die Mitglieder des Jugendparlaments Herr Usbeck, Herr Fincke und Frau Driemel geben einen 
Rückblick über die Arbeit der letzten 2 Jahre. 
 
 

4. 
 

Vorlagen und Berichte für die gemeinsame Sitzung   

 

4.1. 
 

Vortrag Ganztagsbetreuung in Bremerhaven ab 2026 
hier mdl. Vortrag Swantje Hüsken Amt 40  

 

Redebeitrag: Herr Ofcarek, (SPD-Fraktion), Frau Hüsken (Amt 40) 
 
Frau Hüsken (Amt 40) gibt einen mündlichen Sachstandsbericht über den Rechtsanspruch 
Ganztagsbetreuung ab 2026. 
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4.2. 
 

Konzept zur Stärkung und Gewinnung von Pflegeeltern  JHA 2/2025 - 
2 

Frau Asmanidou (Amt 51) stellt das Pflegeelternkonzept vor. 
 
Redebeitrag: Frau Asmanidou (Amt 51), Frau Czak (SPD-Fraktion), Frau Köhler-Treschok, (CDU-
Fraktion), Herr Hörske (SPD-Fraktion), Herr Reichstein (Amt 51), Frau Kehler (Fraktion Bündnis90/ 
DIE GRÜNEN + P) 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt das Konzept zur Stärkung und Gewinnung von Pflegeeltern zur 
Kenntnis und empfiehlt dem Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen die Zustimmung. 
 
Der Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen stimmt dem Konzept zur Stärkung und Gewinnung 
von Pflegeeltern zu und bittet das Amt für Jugend, Familien und Frauen, das sich hieraus zu ent-
wickelnde Qualitätsmanagement unter Einbeziehung entsprechender Controlling Daten dem Aus-
schuss im Ergebnis vorzulegen. Seitens des Amtes für Jugend, Familie und Frauen werden für die 
folgenden Haushaltsjahre für die konzeptionelle Umsetzung keine zusätzlichen Haushaltsmittel 
angemeldet. 
 
Beschluss: Die Kenntnisnahme des JHA erfolgt einstimmig. 
                   Die Zustimmung des AfJFF erfolgt einstimmig. 
 
 

4.3. 
 

Neuausrichtung der Präventionskette Bremerhaven  AfJFF 4/2025 

 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Neuausrichtung der Präventionskette zur Kenntnis. 
 
Der Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen nimmt die Neuausrichtung der Präventionskette 
Bremerhaven zur Kenntnis.  
Beschluss: Die Kenntnisnahmen erfolgen jeweils einstimmig. 
 

5. 
 

Anträge für die gemeinsame Sitzung   

 

6. 
 

Verschiedenes für die gemeinsame Sitzung   

 

6.1. 
 

Umsetzungsstand Organisationsuntersuchung 
hier: mdl. Bericht  

 

Herr Stadtrat Günthner gibt einen mündlichen Sachstandsbericht über die Organisationsuntersu-
chungen im Amt für Jugend, Familie und Frauen. 
 

6.2. 
 

Bericht aus dem Unterausschuss   

Herr Hörske berichtet aus dem Unterausschuss „Kinder und Jugend in Beteiligungsprozessen“ 
 

7. 
 

Anfragen   

 

7.1. 
 

Unterstützungsangebote für Eltern mit psychischer Störung und deren 
Kinder (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN + P)  

JHA 1/2025 
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Redebeitrag: Frau Kehler (Fraktion Bündnis90/ DIE GRÜNEN + P), Frau Völger (Amt 51) 
 
Die Mitglieder des JHA und des AfJFF nehmen die Antwort zur Anfrage zur Kenntnis. 
 

8. 
 

Einwohner:innenfragestunde   

 

8.1. 
 

Einwohnerfrage von Frau Songül Erol zum Thema: Zeitnahe Umsetzung 
der Umgangsregelung  

AfJFF 6/2025 

Herr Stadtrat Günthner beantwortet die Einwohnerfrage wie folgt: 
 
Die Dauer der Bearbeitung einer Umgangsregelung ist von verschiedenen Faktoren abhängig. 
Nach Antragstellung durch den/die Sorgerechtsinhaber/in wird im Rahmen eines Hilfeplanverfah-
rens durch die Fachkräfte des Amtes für Jugend, Familie und Frauen die örtliche und sachliche 
Zuständigkeit geprüft, der Bedarf festgestellt und, wenn die Notwendigkeit einer pädagogischen 
Begleitung gesehen wird, ein geeigneter Träger zur Umsetzung der Maßnahme ausgewählt.  
 
Insbesondere zur Vermeidung der Entfremdung von Kind und Eltern wird darauf hingewirkt, einen 
begleiteten Umgang so zeitnah wie möglich einzusetzen. Dementsprechend werden diese Anträge 
mit der gebotenen Sorgfalt und Eile bearbeitet. Darüber hinaus werden Umgänge von Eltern mit 
ihren Kindern, die z.B. in einer Pflegefamilie untergebracht sind, bei zeitlichen Kapazitäten durch 
die Fachkräfte der Stadtteilbüros des Allgemeinen Sozialen Dienstes oder des Pflegekinderdiens-
tes begleitet. Auch dies ist ein begleiteter Umgang, der in Ihrem Fall zeitnah erfolgt ist, und es 
muss nicht immer ein freier Träger beauftragt werden. 
 
 
 

9. 
 

Bericht aus der ZGF   

Der Bericht liegt dem Protokoll als Anlage bei. 
 

10. 
 

Sachstandsbericht   

 

10.1. 
 

Sachstandsbericht gemäß § 49 Abs. 2 GOSTVV  AfJFF 3/2025 

 
Die Mitglieder des Ausschusses für Jugend, Familie und Frauen nehmen den Sachstandsbericht 
in der vorgelegten Fassung zur Kenntnis. 
 
Beschluss: Die Kenntnisnahme erfolgt einstimmig. 
 

11. 
 

Vorlagen / Berichte (Jugend, Familie und Frauen)   

 

11.1. 
 

Gewinnung von pädagogischen Fachkräften für die Kindertagesbetreuung 
hier: Stellenbedarfe/ Drittmittel finanziert  

AfJFF 5/2025 

Der Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen stimmt dem überplanmäßigen Stellenbedarf – 
Drittmittel finanziert - von 15 Stellen der Entgeltgruppe S4 TVöD/SuE im Bereich der städtischen 
Kindertageeinrichtungen für die Dauer der Drittmittel Finanzierung zu. Er empfiehlt dem Perso-
nal- und Organisationsausschuss die Zustimmung. 
 
Beschluss: Die Zustimmung erfolgt einstimmig.  
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11.2. 
 

Helene- Kaisen- Haus 3. Quartalsbericht 2024 
  

AfJFF 
32/2024 

Die Mitglieder des Ausschusses für Jugend, Familie und Frauen nehmen von dem Bericht über 
das 3. Quartal 2024 des Helene-Kaisen-Hauses Kenntnis. 
 
Beschluss: Die Kenntnisnahme erfolgt einstimmig. 
 
 

11.3. 
 

Wirtschafts- und Finanzplan des Helene- Kaisen- Hauses für das Jahr 
2025  

AfJFF 2/2025 

Der Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen beschließt den Wirtschafts- und Finanzplan 2025 des 
Helene-Kaisen-Hauses entsprechend der Anlage. 
 
 
Beschluss: Die Zustimmung erfolgt einstimmig. 
 

12. 
 

Anträge   

 

13. 
 

Anfragen   

 

14. 
 

Verschiedenes   

Frau Schiller (Fraktion Bündnis90/ DIE GRÜNEN + P) erfragt den Sachstand zur Finanzierung 
des Frauenhauses. Herr Stadtrat Günthner verweist auf den zuständigen Ausschuss Arbeit, So-
ziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung.  
 
Frau Völger und Frau Appelhagen (Amt 51) weisen auf die Auslagen auf den Tischen der Aus-
schussmitglieder hin. 
 
 

 
 
 
 
  Vorsitzender  Schriftführer:innen 

 
 
 
 
 

Günthner 
Stadtrat 

 Feddern / Johannssen-Masiar 

 
 
 

 


